
3840/AB XXI.GP 

Eingelangt am: 08.07.2002 

BM für Verkehr, Innovation und Technologie 
 
 
Die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 3855/J-NR/2002 betreffend Gefahrguttransporte und 
Gefahrgutbeauftragte, die die Abgeordneten Mag. Maier und GenossInnen am 8. Mai 2002 an mich 
gerichtet haben, beehre ich mich wie folgt zu beantworten: 

Frage 1: 
Wie viele Meldungen über die Bestellung von Gefahrgutbeauftragten von Unternehmen, die 
gefährliche Güter befördern, beladen oder entladen, sind bislang eingegangen (Aufschlüsselung 
auf die einzelnen Bundesländer)? 

Antwort: 
Derzeit sind im Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie rund 2000 benannte 
Gefahrgutbeauftragte erfasst, die sich auf die Bundesländer wie folgt verteilen: 

 Unternehmen 
Burgenland: 57 

Wien: 328 
Niederösterreich: 454 
Oberösterreich: 364 
Salzburg: 220 
Tirol: 151 
Vorarlberg: 110 
Kärnten: 128 
Steiermark: 187 

Zu beachten ist, dass diese Zahlen sowohl durch zusätzliche Benennungen eine Erhöhung, als 
auch durch Widerruf von Benennungen eine Senkung erfahren können. 

Fragen 2, 3 und 4: 
Haben Sie Strafverfahren gegen Unternehmen eingeleitet, die gefährliche Güter befördern, 
beladen oder entladen und keinen ausgebildeten Gefahrgutbeauftragten bestellt haben? 
Wenn ja, wie viele und wann? 
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/ 
Wie viele Strafverfahren gegen Unternehmen wurden durch die, nach dem Unternehmenssitz 
jeweils örtlich zuständigen, Bezirksverwaltungsbehörden eingeleitet, die gefährliche Güter 
befördern, beladen oder entladen und keinen ausgebildeten Gefahrgutbeauftragten bestellt 
haben (Aufschlüsselung für die Jahre 2000 und 2001 und den einzelnen Bundesländer)? 

Antwort: 
Wird gegen ein Unternehmen wegen Übertretung der Gefahrgutbeförderungsvorschriften ermittelt 
und ist dieses Unternehmen gemäß §11 Abs. 1 zur Benennung eines Gefahrgutbeauftragten 
verpflichtet, so ist eine diesbezügliche Überprüfung Teil des Ermittlungsverfahrens. Auf Grund 
solcher Ermittlungen haben sich Strafverfahren laut vorliegender Informationen wie folgt ergeben: 

Unternehmen 
 2000 2001 
Burgenland: - - 

Wien: - - 
Niederösterreich : 3 5 
Oberösterreich: 7 1 
Salzburg: 1 - 
Tirol: - - 
Vorarlberg: - - 
Kärnten: - - 
Steiermark: - - 

Fragen 5,6 und 7: 

Wie viele Unfälle mit Gefahrgut gab es 1999, 2000 und 2001 auf österreichischen Straßen? 

Was waren die jeweiligen Hauptgründe für diese Unfälle? 

In wie vielen Fällen lag dabei eine (Mit)Schuld des jeweiligen LKW-Lenkers vor? 

Antwort: 
Hiezu darf ich auf das beigeschlossene chronologische Verzeichnis hinweisen. 

Fragen 8,9 und 10: 
Wurde nach solchen Unfällen, bei denen Gefahrguttransporte involviert waren, die betroffenen 
Betriebe überprüft, ob diese einen Gefahrgutbeauftragten gemeldet hatten? 

Wenn ja, mit welchem Ergebnis? 

Wenn nein, weshalb nicht? 

Antwort: 
Nach vorliegenden Informationen waren solche Überprüfungen nicht erforderlich, weil die betref- 
fenden Gefahrgutbeauftragten aus eigenem aktiv geworden sind. 
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Frage11:  
Wie oft wurden nach Kontrollen auf der Straße von Gefahrguttransporten, aufgrund von fest- 
gestellten Missständen, Kontrollen im Unternehmen von den zuständigen Behörden durchgeführt? 
Mit welchen Ergebnissen? 

Antwort: 
Solche Unternehmenskontrollen sind in § 20 GGBG - gemäß der Richtlinie 95/50/EG - fakultativ 
vorgesehen, finden jedoch mangels Bereitschaft in Betracht kommender Behörden/ Organe, diese 
mit beträchtlichem Aufwand verbundenen zusätzlichen Aufgaben zu übernehmen, nicht statt. 

Fragen 12,13,14,15 und 16: 
Wie hoch war der erfasste bzw. geschätzte Umfang der Gefahrguttransporte auf österreichischen 
Straßen (in beförderten Tonnen oder in Tonnenkilometern) für die Jahre 2000 und 2001 (Auf- 
schlüsselung auf die einzelnen Bundesländer)? 

Wie hoch war die Anzahl der durchgeführten Kontrollen von Gefahrguttransporte auf österreichi-  
schen Straßen für die Jahre 2000 und 2001 (Aufschlüsselung auf die einzelnen Bundesländer)? 

Wie hoch war die Anzahl der kontrollierten Fahrzeuge, aufgeschlüsselt nach den Zulassung (in 
Österreich, in anderen Mitgliedstaaten des Europäischen Wirtschaftsraums oder in Drittländern) 
für die Jahre 2000 und 2001 (Aufschlüsselung auf die einzelnen Bundesländer)? 

Wie viele Verstöße wurden dabei festgestellt und welcher Art waren diese? Aufschlüsselung auf 
die Jahre 2000 und 2001 und auf die einzelnen Bundesländer. 

Wie viele Sanktionen wurden dabei verhängt und welcher Art waren diese? Aufschlüsselung auf 
die Jahre 2000 und 2001 und auf die einzelnen Bundesländer. 

Antwort: 
Hiezu darf ich auf den beigeschlossenen Bericht hinweisen, wie er vom gemäß § 22 Abs. 3 zu- 
ständigen Bundesministerium für Inneres an die Europäische Kommission erstattet wurde. Der 
Bericht über 2001 bzw. sonstige Informationen liegen dem Bundesministerium für Verkehr, 
Innovation und Verkehr nicht vor. 
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Staat: Österreich Jahr: 2000 

ÖSTERREICH 
2000 

 

Fahrzeuge mit Zulassung in dem Gebiet 
 

des 
Mitgliedstaates 

 

anderer 
Mitgliedstaaten 

der EU 

von 
Drittstaaten 

 

Gesamtzahl 
 

Anzahl der 
kontrollierten Fahrzeuge 

3989 
 

1402 
 

2275 
 

7666 
 

1 . Das Gut ist nicht zum 
Transport zugelassen 12 - - 42 
2. Die Konformitätserklärung des 
Absenders für den Stoff und die 
Transportverpackung fehlt 

42 
 

7 
 

9 
 

28 
 

3. Während der Kontrolle 
entweichen gefährlicher Stoffe 
aufgrund undichter Tanks oder 
Verpackungen 

20 
 

10 
 

9 
 

39 
 

4. Die Zulassungsbescheinigung 
für ein Fahrzeug fehlt oder ist 
nicht ordnungsgemäß 

31 
 

14 
 

5 
 

50 
 

5. Das Fahrzeug ist nicht oder 
mit nicht ordnungsgemäßen 
orangefarbenen Warntafeln 
versehen 

141 
 

91 
 

58 
 

290 
 

6. Die schriftlichen Weisungen 
fehlen oder sind unzulänglich 

171 114 135 420 
7. Fahrzeug oder Verpackung 
sind ungeeignet 10 9 9 28 
8. Der Fahrer ist nicht im Besitz 
einer ordnungsgemäßen 
Schulungsbescheinigung für 
Gefahrgutlenker 

42 
 

36 
 

28 
 

106 
 

9. Ein Fahrzeug ist nicht mit 
Feuerlöschern ausgerüstet 232 146 178 556 
10. Bei einem Fahrzeug oder 
Versandstück die ordnungs- 
gemäßen Gefahrzettel fehlen 

143 
 

45 
 

71 
 

259 
 

11. Bei einem Fahrzeug fehlen die 
Begleit-/ Beförderungspapiere 
oder die beförderten Güter sind 
nicht ordnungsgemäß 
angegeben 

518 
 

251 
 

115 
 

884 
 

12. Bei einem Fahrzeug fehlt ein 
bilaterales Abkommen/ 
multilateres Obereinkommen 
oder die Vereinbarung wird nicht 
ordnungsgemäß erfüllt 

7 
 

1 
 

- 
 

8 
 

13. Der Tank ist überfüllt 25 4 4 33 
14. Sonstige 4311 1258 2230 2743 
Gesamt: 5705 

 
1986 

 
2851 

 
10542 

  
Art der Sanktionen 

 

Abmahnungen 898 475 703 2076 
Geldstrafen 2732 921 1785 5438 
Strafrechtliche Verfolgung - - -  

 Freiheitsstrafe 
 

- - - 
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